
 
 
 
 
 
 

TJCII-Gebetsbrief im Dezember 2025/2 
Einladung für das persönliche Mittragen unserer Anliegen und zur  
TJCII-GEBETS-STUNDE vom 22. Dezember 2025, von 17-18h  
 
Zoom-Link auf der Webseite  
https://us05web.zoom.us/j/7138744571?pwd=K2xid0RLNGR3UXQ0WTdUMlRiTVFOdz09 
 

Liebe Gebets-Geschwister 
 

Am 22. Dezember entzünden unsere jüdischen Geschwister an der Chanukkia die letzte Kerze. 

Du bist das Licht der Welt, auch das Licht von Chanukka. Dein Licht ist stärker auch in dieser Zeit wachsen-
der Finsternis und Dunkelheit, Bosheit, Judenhass und Antisemitismus. 

Wir verbinden uns mit Deinem jüdischen Volk weltweit, das durch den Terroranschlag in Australien wie-
der eine Attacke hat einstecken müssen, welche alte und neue Wunden wieder aufreisst. Es geht nicht 

nur um Israel, es geht um Dein Volk weltweit. Hilf uns aufstehen im Namen Jeschuas. 
 

Lasst uns eins sein mit Gottes Volk durch sein Wort. 
An jenem Tag wirst du sagen: HERR, ich preise dich!  

Du hast mir gezürnt! Möge dein Zorn sich wenden, dass du mich tröstest.  
Sieh, Gott ist meine Rettung! Ich bin voll Vertrauen und habe keine Angst, denn meine Stärke und meine 

Kraft ist Jahwe, der HERR: Er war meine Rettung. 
Dann werdet ihr jubelnd Wasser schöpfen aus den Quellen der Rettung. 

Und an jenem Tag werdet ihr sprechen: Danket dem HERRN! Ruft seinen Namen aus, macht seine Taten 
bekannt bei den Völkern, erinnert daran, dass sein Name erhaben ist! 

Singt dem HERRN! Denn Erhabenes hat er vollbracht, und das soll bekannt sein in aller Welt. 
Jauchze und juble, Bewohnerin von Zion! Denn gross ist in deiner Mitte der Heilige Israels! Jesaja 12,1-6 

 

Das ist der Bund, den ich mit ihnen schliesse, spricht der HERR: Mein Geist, der auf dir ruht,  
und meine Worte, die ich in deinen Mund gelegt habe, sollen nicht weichen aus deinem Mund,  

aus dem Mund deiner Nachkommen und aus dem Mund der Nachkommen deiner Nachkommen,  
spricht der HERR, von jetzt an und auf ewig.  

Steh auf, werde licht, denn es kommt dein Licht und die Herrlichkeit des HERRN geht strahlend auf über 
dir. Denn siehe, Finsternis bedeckt die Erde und Dunkel die Völker, doch über dir geht strahlend der HERR 

auf, seine Herrlichkeit erscheint über dir. Jesaja 59,21/60,1-2 
 

Segen für Israel 
Ewiger Vater, wir danken Dir in diesen feierlichen und heiligen Tagen, in denen Du die Welt mit dem Ge-

heimnis Deiner Menschwerdung und der Ankunft des Messias, des Gesalbten Gottes, berührst. 

Lass Deine Nähe, Dein Licht und Deine Gnade durch alle Menschen guten Willens offenbar werden. Du 
sagst: Ich bin der gute Hirte und ich gebe mein Leben für meine Schafe. 

 

Wir segnen das jüdische Volk, das Du zum Licht der Nationen berufen hast, 
damit Dein Heil bis an das Ende der Erde reicht. Jes 49 

Ein Segen sollst du sein. Ich will segnen, die dich segnen. 
Durch dich sollen alle Geschlechter der Erde Segen erlangen. 1 Mos 12,2.3 

Wir segnen auch die Nachkommen von Ismael und bitten um 
Gerechtigkeit, Erbarmen und Frieden im Haus Abrahams und für Jerusalem! 

Wir bitten für die Ukraine und danken Dir, dass Du alle Kriege und Konflikte beenden wirst. 
Komm Herr Jesus, Du Friedefürst, komme bald! 
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Lob, Dank und Fürbitte 
• Endredaktion der NEWS mit Pia Petris Grafik, den Korrekturen, dem Druck noch vor Weihnachten und 
pünktliche Zustellung für die EXPLO. Versand im Januar. 
 

• Zusammenarbeit für den TJCII-Standaufbau an der EXPLO mit Jolanda, Arthur und Yvonne Ruth. Um Se-
gen für alle Standbetreuer und viele gute Gespräche und Begegnungen. Auch für die MEHR-Konferenz. 
 

• Möglichkeit für Markus die tägliche EXPLO-Eucharistiefeier mitzugestalten. Sie ist vom 28.-30. Dez, je-
weils um 14.30 in der Katholischen Kirche Heilig Kreuz, unweit der EXPLO in der SwissLifeArena in Zürich-
Altstetten. 
 

• Wahl von Géraldine Tribaudaut, Christian Vogel, Dominique Walter und Werner Dallapiazza ins IWS-Lei-
tungsteam und um Führung durch den Heiligen Geist bei der konstituierenden Versammlung am 6. Januar 
2026. 

• 1. Planungstreffen für eine TJCII-Konferenz gegen Antisemitismus mit Martin Bühlmann, Boris Grisenko, 
Sascha Ivanenko, Markus Neurohr, Charalambos Karypidis, Jean-Pierre Pederazzini, Paul Rüfenacht, 
Matthias Bühlmann und Manuel Röthlisberger. Die Notwendigkeit dieser Konferenz ergibt sich für uns aus 
dem gegenwärtigen Antisemitismus, der auch in der Schweiz um sich greift. Zusammen mit Verbündeten 
wollen wir dieses Thema aufnehmen. Zu klären sind u.a. folgende offene Fragen: Termin und Ort. Wie 
stellen wir sicher, dass wir nicht nur die "Frommen" erreichen, sondern in die Breite der Gesellschaft hin-
einwirken? - Mit wem wollen wir das Thema aufnehmen? - Wen laden wir ein? – Zoom am 16.1. 

• Gute Nachrichten – im Anhang 
- Die Kirche in der Slowakei bittet um Vergebung  
- Erklärung der Jüdisch/Röm.-kath. Gesprächskommission 

 
 

Gebet und Fürbitte 
• Vorbereitungs-Zoom am 9.1. für das TJCII-DACH-Treffen - 30.1. bis 1.2.2026 in Langensteinbach 

• Sitzung des TJCII-Teams am 20.1. – Rückblick auf einen reich gesegneten Herbst und Vorbereitung für 
2026 und den Frühlingsanlass in Zürich. 

• Summit-Gruppe (theologische Arbeitsgruppe) am 26.1 . – Gründe für die Ersatztheologie  

• Wir beten um Kraft, Weisheit, Ausdauer und offene Türen für die Arbeitsgruppe für Erinnerungsorte 
am Rhein, AGEOR, verbunden mit einer weiteren Arbeitsgruppe gegen das Vergessen aller zurückgewie-
senen und verfolgten jüdischen Menschen und Flüchtlinge. 
 
• Beim Projekt der Bibel-Gesamtübersetzung nach David H. Stern wurde eine Übersetzerin gefunden. Wir 
bitten, dass wir bald einen Flyer bekommen, um die nötige Anstossfinanzierung von Euro 90'000 zusam-
menzubringen. Wir segnen alle Beteiligten und den verantwortlichen Herrn Durau mit seinem Team. 
 
• Wir danken dir Herr, dass du uns hilfst sowohl in Deutschland wie in der Schweiz die beiden Rabbinen 
Ivan Fröhlich und Sascha Ivanenko für den vollzeitigen Dienst freizustellen. Zusammen mit Vineyard Bern 
beginnen wir für Rabbi Sascha eine Anstellung ab 1.1.2026 mit einem monatlichen Betrag von SF 2’000.– 
und einem Ziel von SF 6’000.–.  Wir beten um Partner für Zusagen von Daueraufträgen.  

• Für das ELC, das Europäische Leitungsgremium: Fritzi Turecek, rechte Hand von Johannes Fichten-
bauer; Pavol Strežo, Europa Vize-Direktor; Joanna Malec, TJCII Europe Communication Coordinator. 
 
• Zusätzliche Dienste für TJCII-Europa: Franziska Partinger, Finanzen; Daisy Simwawa, TJCII-NOW-Gene-
ration; Cliona Johnson, Gebets- und Fürbitte-Verantwortliche. Europäische Ambassadoren: Paula Leitner, 
Martin Rösch, Hans Scholz, Markus Neurohr 
 
 
 
 

Nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist soll es geschehen. Sach 4,6 
à Die nächste Gebetstunde ist am 5. Januar 2026, 17-18 Uhr 


